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Die Vorrunde der 1. Radball-Bundesliga wurde mit perfekten Auftritten der Heimmannschaften 
abgeschlossen. Sowohl der SV Eberstadt (Jens und Holger Krichbaum) als auch der RV Obernfeld 
(Andre und Manuel Kopp) holten optimale 12 Pluspunkte aus ihren jeweils 4 Spielen. Beide 
behaupteten sich in den Schlüsselspielen der Spieltage. Eberstadt revanchierte sich für die 4-Meter-
Niederlage beim World-Cup-Halbfinale gegen den bisherigen Spitzenreiter BG Ehrenberg (Rico 
Rademann – Mike Pfaffenberger) mit 3:1 Toren. Die Südhessen führten 1:0 und 2:0, Ehrenberg kam 
zum 1:2 heran, aber mit der Führung im Rücken gelang mit dem gewohnten Tempospiel dann doch 
der entscheidende Treffer zum 3:1. Obernfeld machte sich daheim gegen Pokalsieger und Vize-
Weltmeister RV Gärtringen I (Matthias König – Uwe Berner) die Sache schwerer. Nach 0:0 zum 
Seitenwechsel, weil sich beide Teams absolut neutralisierten, ging Gärtringen durch Berners 4-
Meter-Knaller 1:0 in Führung. Beim Wiederanspiel durch Obernfeld nach diesem Gegentor fuhr 
Matthias König etwas in den Mittelkreis und resultierend aus dem folgenden Freischlag gelang 
Obernfeld durch Andre Kopp der 1:1-Ausgleich. 3 Minuten vor Schluß gelang Andre Kopp der 
einzige perfekte Querpaß zu Manuel in diesem Spiel. Manuel nahm den Ball nicht wie gewohnt erst 
an, sondern ihm gelang ein Sonntagsschuß am späten Sonnabend ins hintere Dreiangel zur 2:1-
Führung und diesen Vorsprung konnten die Eichsfelder erfolgreich über die Zeit retten. Damit war 
klar, daß Eberstadt nunmehr der 3. Leader am 3. Spieltag der 1. Bundesliga ist. Gärtringen hat noch 
nicht zu der Form des Vorjahres zurückgefunden. Gegen Meister RSV Zscherben (Michael Gerdes- 
Sven Broedel) war man spielbestimmend und letztlich war hier der 3:0-Sieg ebenso wie das vom 
Ergebnis her knappe 3:2 über Nordshausen (Christian Gallinger – Andreas Reichenbacher) nie in 
Gefahr. Vorn mit dabei bleibt Ehrenberg, denn gegen die RSG Ginsheim (Roman Müller – Marco 
Roßmann) und RSV Waldrems (Tim Lindner – Thorsten Schneider) wurden Dreier gegen 
unmittelbare Konkurrenz um die Final-Five-Plätze geholt. Ginsheim, Zscherben und Waldrems 
kämpfen um den wichtigen 5. Platz und sind momentan nur durch die Tordifferenz bei 
Punktgleichheit getrennt. Hier hat Ginsheim mit den beiden zweistelligen Erfolgen über 
Großkoschen und Leipzig sich einen möglichen „Bonuspunkt“ erholt. Alle 3 Teams holten sich 6 
Pluspunkte, wobei Zscherben gegen Ailingen trotz 4:1-Führung und dem Ausgleich zum 4:4 eine 
Minute vor Schluß am Ende doch das Glück des Tüchtigen hatte.  
Die 2-Klassengesellschaft 1. Bundesliga sieht in der unteren Tabellenhälfte 5 Teams gegen den 
Abstieg kämpfen. Neuling KSC Leipzig wartet nun schon seit 11 Spielen auf ein Erfolgserlebnis 
und verlor jetzt jeweils 4:6 gegen die Mitaufsteiger Großkoschen bzw. Waldrems, spätestens hier 
hätte man punkten müssen. Ailingen (für Manuel Maier spielte wieder Sven Braunger) war in den 
Spielen gegen Obernfeld, Zscherben und Nordshausen jeweils knapp dran an Punktgewinnen. Für 
Gärtringen II (Lars Wegmann – Gunther Schmid) lief es im Angriff nicht, von da her war man 
gegen Nordshausen am Ende froh, mit 3:3 wenigstens noch einen Punkt gerettet zu haben. So 
konnte man dank der besseren Tordifferenz noch vermeiden, gegenüber Großkoschen (6:4-Sieg 
über Leipzig, aber dann kam nichts mehr: 3:23 Tore in 3 Spielen) auf einen Abstiegsplatz 
abzurutschen.  
 
Ergebnisse aus Eberstadt: 
Leipzig  - Großkoschen 4:6 
Eberstadt  - Waldrems  7:2 
Ginsheim  - Ehrenberg  1:3 
Waldrems  - Leipzig  6:4 
Ginsheim  - Großkoschen          11:3 
Eberstadt  - Ehrenberg  3:1 
Ginsheim  - Leipzig                   10:5 



Eberstadt  - Großkoschen 7:0 
Waldrems  - Ehrenberg  1:4 
Eberstadt  - Leipzig  7:1 
Waldrems  - Großkoschen 5:0 
 
Ergebnisse aus Obernfeld: 
Obernfeld  - Nordshausen  3:1 
Gärtringen I  - Ailingen  7:2 
Gärtringen II  - Zscherben  2:6 
Ailingen  - Obernfeld  3:4 
Gärtringen II  - Nordshausen  3:3 
Gärtringen I  - Zscherben  3:0 
Gärtringen II  - Obernfeld  1:3 
Gärtringen I  - Nordshausen  3:2 
Ailingen  - Zscherben  4:5 
Gärtringen I  - Obernfeld  1:2 
Ailingen  - Nordshausen  0:2 
 
Tabelle nach dem 3. Spieltag: 

1. SV Eberstadt (Jens und Holger Krichbaum)   51:15 T. 27 P. 
2. RVS Obernfeld (Andre und Manuel Kopp)   37:19 T. 26 P. 
3. RV Gärtringen I (Uwe Berner – Matthias König)  50:20 T. 25 P. 
4. SV BG Ehrenberg (Rico Rademann – Mike Pfaffenberger) 45:20 T. 22 P. 
5. RSG Ginsheim (Marco Roßmann – Roman Müller)  53:33 T. 19 P. 
6. RSV Zscherben (Sven Broedel – Michael Gerdes)  41:30 T. 19 P. 
7. RSV Waldrems (Tim Lindner – Thorsten Schneider) 41:39 T. 19 P. 
8. SV Nordshausen (Christian Gallinger – A. Reichenbacher) 22:30 T. 11 P. 
9. RV Gärtringen II (Lars Wegmann – Gunther Schmid) 24:45 T.   9 P. 
10. RSV Großkoschen (Daniel Lehmann – Tobias Kolba) 27:60 T.   9 P. 
11. RVI Ailingen (Marco Braunger – Manuel Maier)  29:64 T.   3 P. 
12. KSC Leipzig (Nils Dreyhaupt – Christian Kühn)  25:70 T.   0 P. 


